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Abgeſehen von der Reichsbank machten nach den Bilanzabſchlüſſen des Jahres 1909die geſamten Paſſiven der genannten Banken zuſammen 1167 237 300 „ aus , davon das Aktien⸗kapital 167 693 600 f ( 14,87 ° ) , die geſetzlichen und ſtatutariſchen Reſerven 25 942 900 62,220%),11191900 % ( 0,6 °h) find außerordentliche Reſerven und Delkrederefonds , 942 423 400 M( 80,74 ° ) Verpflichtungen , worunter 18612700 M Notenumlauf der Badiſchen Bank und403 517400 ½ PfandbriefKapitalien der Rheiniſchen Hypothekenbank , 2642400 ( 0,28 h )betragen die Unterſtützungs - und Penſionsfonds , 17 343100 A6 ( Las %) die Gewinne einſchließlichder Vorträge ( 1954630 M) ang dem Vorjahr . Vom Reingewinn 1909 einſchl . der Vorträgewurden verwendet : für Dividenden und Superdiviðenden 10792000 . ( 62,22 %) , für Ab⸗
ſchreibungen 550 100 M6 ( 8,17 %), für Tantiemen und Gratifikationen 1848 700 M (10,866 %) ,Zuweiſungen an Reſerven , Spezialreſerven und Delkrederefonds 2057 860 AM ( 11,87 %%, für dieEntrichtung des aus dem Notenprivileg der Badiſchen Bank an den badiſchen Staat zu zahlendenGewinnanteils 15 100 M6 ( 0,09 %%), als Zuweiſungen an Unterſtützungs⸗ und Penſionskaſſen ſowiefür gemeinnügige Bwede 119700 M ( 0,69 ) ; der Reſt in Höhe von 1959 640 M ( 11,80 h )wurde auf neue Rechnung vorgetragen . An Dividenden wurden für das Berichtsiahr 1909 aufdas dividendenberechtigte Aktienkapital von den einzelnen Banken ausgeſchüttet : von der RheiniſchenHypothekenbank in Mannheim 9 , vom Pforzheimer Bankverein 8 %, von der Kreishypotheken⸗bant Lörrach 7,50 / , von der Rheiniſchen Kreditbank in Mannheim 7/ , der SüddeutſchenDiskontogeſellſchaft , der Süddeutſchen Bank und der Hypotheken - Rentenbank in Mannheim je 6 ybon der Badifhen Bant in Mannheim 5,75 %, der Gewerbe - und Vorſchußbank Karlsruhe %,vom Hornberger Kreditverein 4 % und von der Gewerbebank Emmendingen 2,75 f .

6. Die Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchan im IV . Vierteljahr 1910
und im Jahr 1910 .

Nach den amtlichen Berichten der Tierärzte und Fleiſchbeſchauer wurden in den MonatenOktober , November und Dezember zum Verkaufe geſchlachtet :
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Danach Haben im IV . Vierteljahr 1910 gegeniiber dem IV . Vierteljahr 1909 die gewerblichenSchlachtungen, mit Ausnahme der Schweine und Pferde , bei allen Schlachttiergattungen abge -nommen . Insbeſondere bei den Kälbern , Kühen und Jungrindern iſt ein ſtarker Rückgang derSchlachtungen zu verzeichnen . Bei den Kälbern beträgt die Abnahme rund 17 , bei den Kühenrund 20 , bei den Jungrindern ſogar rund 21 %. Bei den Schweinen dagegen iſt eine Zunahmeder Schlachtungen um 9 , / eingetreten .

Wird nach den vom Kaiſerlichen Geſundheitsamt ermittelten durchſchnittlichen Schlacht⸗gewichten eine Berechnung der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnenen Fleiſchmenge vor⸗genommen , ſo ergibt ſich, daß der Fleiſchvorrat im IV . Vierteljahr 1910 um 1105988 kg niedrigerwar als im gleichen Zeitraum deg Jahres 1909 .

In der folgenden Überſicht ſind die Ergebniſſe der vierteljährlichen Schlachtungs⸗berichte für das ganze Jahr 1910 mit den gleichartigen Ergebniſſen der Vorjahre zuſammen⸗geſtellt . Es wurden der Schlachtvieh - und Fleiſchbeſchau unterſtellt :
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Danach haben ſich die gewerblichen Schlachtungen im Jahr 1910 pren dem Jahr 1909

vermehrt : bei den Pferden .

Bei Berechnung ber — bie gewerblichen Schlachthtungen gewenmenen Fleiſchmenge ſtellt ſich
für das Jahr 1910 der Fleiſchvorrat auf 86250550 kg , d. H. um 900830 kg niedriger alg
im Jahr 1909 . Von dieſer Fleiſchmenge iſt noch das für untauglich zum Genuſſe erklärte

Fleiſch abzuziehen . Das Gewicht des unſchädlich beſeitigten Fleiſches iſt für das Jahr 1910 noch
nicht feſtgeſtellt ; es iſt aber von einem zum anderen Jahr nur geringen Schwankungen unterworfen .
Es betrug z. B . im Jahr 1909 im Deutſchen Reich 0,36 , im Jahr 1908 : 0,36 ͤund im

Es ſind daher bei der Berechnung des FleiſchverbrauchsJahr 1907 : 0,35 ½ der Geſamtmenge .
für 1910 etwa noch 310 502 kg Fleiſch in Abzug zu bringen .

7. Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im Dezember 1910 .

Art der Angaben .

Dezember 1910 .
Davon auf denSchlachtviehmärkten

Mannheim und Karlsruhe

Dezember 1909 .
Davon auf denSchlachtviehmärkten

Mannheim und Karlsruhe .
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Mannheim und Karlsruhe .

Dezember 1910
Davon auf denSchlachtviehmäriten

Mannheim und Karlsruhe . .

Dezember 1909 .
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Mannheim und Karlsruhe .

Dezember 1908 .
Davon auf benSchlachtviehmärkten

Mannheim und Karlsruhe .
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8. Antiik und

h Minia auf den badiſchen Spaen im
Jahr 1910 .
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